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Begehren

Der Artikel 13 des Finanzreglements der Gemeinde (Das Referendum kann ergriffen werden, wenn

der Generalrat eine neue Ausgabe beschliesst, die den Nettobetrag von CHF 5 Millionen übersteigt.)

wird ersatzlos gestrichen oder zumindest stark gesenkt — Vorschlag 250'000.--.

Begründung

Als der Generalrat die Gemeindeversammlung in Düdingen ablöste, war davon die Rede, man wolle

die Mitbestimmungsrechte der Bevölkerung achten. Initiativen und Referenden seien die

Möglichkeiten der Bevölkerung, um sich weiterhin in die Gemeindepolitik einzubringen. Nachdem die

Bürgerinitiative zum Valtraloc-Konzept für nicht gültig erklärt wurde, stellen sich folgende Fragen:

- Wie kann die Bevölkerung über folgenreiche Veränderungen in der Gemeinde mitentscheiden

(konkret: wann hätte sie Entscheide über Tempo-30 im Dorf und/oder der

Fussgängerunterführung fällen können)?

- Wenn nicht mittels Initiative, wäre dann das Referendum gegen Entscheide des Generalrats

das richtige Mittel, um diese direkte Mitbestimmung zu gewährleisten?

- Ist es sinnvoll, wenn erst ganz am Ende eines Prozesses (wenn die 5-Millionengrenze

überschritten wird) Referendumsmöglichkeiten bleiben? Ist dann nicht bereits zu viel

Geld/Zeit/Energie investiert worden?

- Wäre es von daher sinnvoll, die Referendumsmôglichkeit fur alle Entscheide des Generalrats

zuzulassen? Welches Risiko würde man damit eingehen?

Im Bezug auf die letzte Frage sind wir der Auffassung, dass es kein grosses Risiko gibt, weil es sehr

aufwendig ist, die entsprechenden Unterschriften (10% der Stimmbevölkerung) innert nützlicher Frist

zu bekommen. Eine «Flut an Referenden» erachten wir als nicht wahrscheinlich. Daher bitten wir den

Gemeinderat, die Bestimmung im Finanzreglement zu streichen, wonach ein Referendum nur dann

möglich ist, wenn eine Ausgabe den Betrag von CHF 5 Millionen übersteigt.

Damit ermöglichen wir es der Bevölkerung, früher im Prozess Entscheide zu korrigieren, falls dieser

Wunsch im Volk besteht, und stärken das Prinzip der direkten Demokratie — der Souverän — das Volk

hat das letzte Wort, sofern es dies möchte.

Düdingen, 26.9.2024

Im Namen der Fraktion FDP.Die Liberalen

Die Verfasser:

David Bossart Herbert Stadler
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